[image: image2.jpg]



Formel BMW
Deutschland

	Titel
	
	Datenauswertung wie die Profis.

	Date
	
	15. August 2006

	Page
	
	2


Formel BMW
Deutschland

	Date
	
	15. August 2006


Vorschau: 13. + 14.  Lauf, 18.-20. August 2006, Nürburgring.

Datenauswertung wie die Profis.

Nürburg. Wenn die Fahrer der Formel BMW Deutschland auf dem Nürburgring die Meisterschaftsläufe 13 und 14 bestreiten, vertrauen sie nicht nur auf ihr fahrerisches Können, sondern auch auf eine kleine schwarze Box. Das Datenaufzeichnungsgerät im rechten Seitenkasten des Formel BMW speichert über Sensoren zahlreiche Parameter zum Auto und zum Fahrverhalten. „Die Analyse der Daten ermöglicht mir als Fahrer eine kontinuierliche Verbesserung meines Fahrstils,“ erklärt der Meisterschaftsführende Christian Vietoris (Lissendorf/Josef Kaufmann Racing). 

Der 17 Jahre alte Vietoris geht in der Eifel als Lokalmatador an den Start. Er wurde in Gerolstein geboren und wohnt in Gönnersdorf. In diesem Jahr bestreitet er seine zweite Saison im Formel BMW. „Seit ich erkannt habe, wie wichtig die Arbeit mit den Daten ist, läuft es bei mir richtig gut“, berichtet Vietoris, der bereits sechs von zwölf Rennen gewann. Über ein Kabel werden Werte wie Bremsdruck, Federweg und Gaspedalstellung nach jedem Streckeneinsatz auf einen Computer übertragen. Die Auswertung erfolgt per grafischer Darstellung.

Ähnlich wie bei den Formel-1-Profis liegt über der Datenanalyse ein Hauch von Geheimnis. Aufgrund der Einheitsfahrzeuge in der Formel BMW erhalten die individuellen Fahrtipps vom jeweiligen Dateningenieur des Teams eine noch größere Bedeutung. Die Zeitunterschiede auf der Strecke ergeben sich unter anderem aufgrund der variierenden Fahrweise der jungen Nachwuchspiloten. Nach dem freien Training und dem Qualifying brütet auch der Tabellenerste der Rookiewertung eingehend über den Daten. Jens Klingmann (Leimen/Eifelland Racing) profitierte als Neueinsteiger in die Formel BMW Deutschland vom Erfahrungsschatz seines Teamchefs Albert Hamper.

„Ich lerne viel von ihm und seine Datenanalysen helfen mir total“, erklärt der 16 Jahre alte Klingmann. Die Speichereinheit zur Datenaufzeichnung dient jedoch nicht nur der weiteren Verbesserung des Fahrstils, sondern auch der Optimierung des Setups. „Der Nürburgring besitzt sowohl schnelle Geraden als auch ein enges Infield. Die Kunst liegt hier in einer ausgewogenen Flügeleinstellung“, weiß der Youngster. Am Ende kommt es nicht nur auf die Vorbereitung, sondern auch auf die Umsetzung an. Klingmann: „Mein Ziel ist ganz klar das Podium.“ 

Meisterschaftsstand nach 12 von 18 Rennen (Top 14): 1. Vietoris (Lissendorf/Josef Kaufmann Racing, 190), 2. Mäki (FIN/Eifelland Racing, 130), 3. Coletti (MCO/ADAC Berlin-Brandenburg, 97), 4. Klingmann (Leimen/Eifelland Racing, 92), 5. Holzer (Bobingen/AM-Holzer Rennsport GmbH, 90), 6. Perez Mendoza (MEX/ADAC Berlin-Brandenburg, 76), 7. de Bruijn (NLD/Josef Kaufmann Racing, 75), 8. Wasem (Seiboldsdorf/AM-Holzer Rennsport GmbH, 46), 9. Eng (AUT/ADAC Berlin-Brandenburg, 45), 10. Wissel (Hörstein/GU-Racing Motorsportteam, 31), 11. Ragginger (AUT/ADAC Berlin-Brandenburg, 24), 12. Král (CZE/Micánek Motorsport – Brno, 21), 13. Hegewald (Waldbreitbach/ADAC Mittelrhein, 20), 14. Schwägli (CHE/Team Kath Racing, 9).

Punkte Rookies: 1. Klingmann (187), 2. Eng (176), 3. Wissel (124), 4. Leimer (98), 5. Zacherl (95), 6. Kronenberger (92), 7. Harnagea (53), 8. Paegle (52), 9. Saavedra (12).

Teamwertung (pro Lauf werden die zwei besten Fahrer pro Team gewertet): 1. Josef Kaufmann Racing (268), 2. Eifelland Racing (222), 3. ASL-Mücke Motorsport (209), 3. 4. AM-Holzer Rennsport GmbH (130), 5. GU-Racing Motorsportteam (40), 6. Micanek Motorsport (21), 7. Devis Schwägli (9), 8. Team Rosberg (3), 9. Matson Motorsport (1).

Statistik nach 12 von 18 Rennen

Siege 2006: 

6, Christian Vietoris (Lissendorf/Josef Kaufmann Racing),

3, Marco Holzer (Bobingen/AM-Holzer Rennsport GmbH),

2, Mika Mäki (FIN/Eifelland Racing)

1, Stefano Coletti (MCO/ADAC Berlin-Brandenburg).

Pole Positions: 

6, Christian Vietoris (Lissendorf/Josef Kaufmann Racing), 

3, Mika Mäki (FIN/Eifelland Racing), 

1, Marco Holzer (Bobingen/AM-Holzer Rennsport GmbH),

1, Jens Klingmann (Leimen/Eifelland Racing),  

1, Dominik Wasem (Seiboldsdorf/AM-Holzer Rennsport GmbH).

Podiumsplatzierungen: 

11, Christian Vietoris (Lissendorf/Josef Kaufmann Racing), 

4, Marco Holzer (Bobingen/AM-Holzer Rennsport GmbH), 

6, Mika Mäki (FIN/Eifelland Racing),

4, Jens Klingmann (Leimen/Eifelland Racing),  

4, Stefano Coletti (MCO/ADAC Berlin-Brandenburg), 

3, Nick de Bruijn (NLD/Josef Kaufmann Racing), 

1, Sergio Perez Mendoza (MEX/ADAC Berlin-Brandenburg), 

1, Philipp Eng (AUT/ADAC Berlin-Brandenburg), 

1, Dominik Wasem (Seiboldsdorf/AM-Holzer Rennsport GmbH),

1, Maximilian Wissel (Hörstein/GU-Racing Motorsportteam).

Pressekontakt: Anne Schildmacher, 

Mobil: +49-170-3436286, as@9pm-media.com
Mehr Infos zur Formel BMW Deutschland unter  

www.press.bmw.com, www.adac.de/motorsport
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